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P R E S S E I N F O R M A T I O N
 
REGIONALE  Projektideen werden vor Ort diskutiert
 
Keine Zeit zum Durchatmen haben die Projektträger, deren Projektideen vergangene Woche mit dem ersten Stern ausgezeichnet und in den REGIONALE Qualifizierungsprozess aufgenommen wurden. Es geht direkt weiter: Noch in dieser Woche stehen persönliche Gespräche  zur Weiterentwicklung der Projektideen an. Was muss jetzt getan werden, damit die Projekte den zweiten und dritten Stern erhalten? Was sind die nächsten Schritte der weiteren Konzeption? Gibt es alternative Umsetzungsvorschläge?  
 
Südwestfalen, 16. Juli 2009. Nachdem die ersten 13 Projektideen am vergangenen Mittwoch (8. Juli) mit dem ersten Stern in den Qualifizierungsprozess der REGIONALE 2013 aufgenommen wurden, fanden bereits in dieser Woche weitere Gespräche rund um die möglichen REGIONALE Projekte statt. Dabei trafen sich die jeweiligen Projektträger, Vertreter der Landes- und der Bezirksregierung, externe Berater sowie Mitarbeiter der Südwestfalen Agentur vor Ort, um die weiteren Perspektiven der Projektideen zu besprechen.
 
Nachdem der REGIONALE Ausschuss 13 Projektideen mit dem ersten von drei Sternen ausgezeichnet hat, beginnt nun für die Projektträger die Arbeit. Denn alle möchten sich möglichst schnell die weiteren Auszeichnungen sichern, damit ihre Ideen sich zu konkreten REGIONALE-Projekte entwickeln. Jetzt müssen Details zur Umsetzung und Finanzierung erarbeitet werden. Denn die nächste Stufe – der zweite Stern – erfordert eine realisierungsfähige Konzeption, inklusive Finanzierung-, Träger- und Betriebsmodell). Der dritte Stern besiegelt dann die Umsetzung besiegelt. 
 
Die ersten Statusgespräche fanden am Dienstag, 14. Juli, und Mittwoch, 15. Juli, jeweils vor Ort statt. Die Gespräche zu den Projektvorschlägen „Branchenkompetenz Südwestfalen – Zukunft mit Industrie“ sowie das „Wissens- und Qualifizierungszentrum für Oldtimer“ in Soest werden aus terminlichen Gründen später stattfinden.
 
Die Tour ging quer durch die Region, sie begann in Bad Fredeburg, es folgt Meschede, dann ging es weiter nach Arnsberg, von dort aus nach Lippstadt. Sie endete dann Dienstagabend in Soest. Am zweiten Tag startete die Tour in Iserlohn, führt über Altena und Lüdenscheid zum Biggesee und schloss in Siegen ab.
 
Alle Südwestfalen sind zum Mitdenken und Mitreden eingeladen. Dazu wurden im Internet unter www.suedwestfalen.com  zu jedem Projekt Diskussionsforen eröffnet. 
 
 
Druckfähiges Fotomaterial kann unter www.suedwestfalen.com/presse. Heruntergeladen werden.
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